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Dezernat Stadtentwicklung und Bau 
Verkehrs- und Tiefbauamt 

Abteilung Generelle Planung 

Protokoll 1. Bürgerworkshop  

„Aktiv mobil in Stötteritz“  

Forschungsprogramm ExWoSt – Experimenteller Wohnungs- und Städtebau 

Forschungsprojekt „Aktive Mobilität in städtischen Quartieren“ 

 

Ort:  Vor-Ort-Besichtigung: Kommandant-Prendel-Allee Ecke Naunhofer Straße 

Workshop: Franz-Mehring Schule, Gletschersteinstraße 9, Stötteritz 

Datum:  18.05.2017, 16:30 (Vor-Ort-Besichtigung) 17.30 - 21.00 Uhr Workshop 

Teilnehmer: Bürgerinnen und Bürger 

 Verkehrs- und Tiefbauamt: Herr Rausch, Herr Rickmeyer, Frau Luft, Frau Langner 

Straßenverkehrsbehörde: Herr Schulze 

StadtLabor: Fritjof Mothes, Patrick Schmidt, Kersten Oegel 

Moderation: Fritjof Mothes – StadtLabor 

Protokoll: Kersten Oegel – StadtLabor 

Verteiler: Alle Mitglieder des Projektbeirates „Mach´s Leiser“ und registrierte Bürger 

 

Vor-Ort-Besichtigung: 

     Kommandant Prendel-Allee/ Naunhofer Straße  

o Verwirrende unübersichtliche Verkehrsführung 

o Mittelinsel wurde früher als Trampelpfad genutzt 

o Platzbereich hat Potenzial zur Aufwertung, aber schon heute attraktiv 

o Autos fahren gefühlt schnell durch engen Abschnitt 

o Querungsstrecken für Fußgänger zu lang  Schülerlotse kommt zum Einsatz 

o Linkabbiegen in Gletschersteinstraße für Rad und Kfz schwierig 

o Linkabbiegen in Kommandant-Prendel-Allee sorgt aufgrund der fünfarmigen Kreuzung für 

Verwirrung 

o Fehlende Barrierefreiheit 

o freistehende Borde bilden Stolperfallen 

o Konzentration des Verkehrs auf Nordseite erscheint sinnvoll, Parkplätze könnten ggf. in 

Seitenstraßen untergebracht werden 
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Querungshilfe an Kommandant-Prendel-Allee Höhe Pflegeheim Mattiässtift  

o Querungsinsel vorhanden – allerdings sind Sichtbeziehungen zum Kfz-Verkehr auf Grund 

parkender Kfz schwierig, v.a. für Kinder 

o Eventuell durch „Rüttelmarkierung“ Aufmerksamkeit erzeugen 

o Kinder schlecht hinter Parkenden Autos sichtbar: eventuell vor der Gehwegnase Halteverbot 

für Pkw, Markierung allein genügt nicht, eventuell Fahrradbügel gegen Falschparker 

 

 

Start Workshop in Aula Mehring-Schule: 

Einführung von Herr Rausch und Herr Mothes: 

- Vorstellung Projektgebiet und Idee Aktivachse Naunhofer Straße 

- Aktivachse: Ziel soll die Förderung von Radverkehr und Fußverkehr sein, die entlang einer Achse 

wichtige Ziel miteinander verbindet und auch als durchgängige Verbindung zwischen Probstheida/ 

Herzklinikum und Leipzig-Zentrum fungiert. So soll die muskelbetriebene Fortbewegung gefördert 

und eine Alternative zum Pkw geschaffen werden. 

- Die Naunhofer Straße könnte durch unterschiedliche Maßnahmen nicht nur eine adäquate 

Ausweichstrecke zur Prager Straße für den Radverkehr werden, sondern auch eine Fußgänger- 

und kinderfreundliche, sichere und attraktive Achse sein. 

- Sie besitzt eine wichtige Bedeutung als Schulweg zu verschiedenen Schulstandorten oder muss zu 

diesen gequert werden.  

- Aufgrund der Förderung durch das Bundesministerium liegt hier eine einmalige Chance vor, 

kostengünstige Maßnahmen in einem definierten Untersuchungsgebiet umzusetzen. 

- Straßenverkehrsbehörde: Prüfung Schutzstreifen Holzhäuser Straße sowie Schutzstreifen 

Kommandant-Prendel-Allee wird aktuell durchgeführt 
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Ergebnisse zum Thema Aktivachse Naunhofer Straße: 

- Zustimmung zu Idee und Namen zum Namen „Aktivachse“ 

- Eine durchgängige Fahrradstraße sollte umgesetzt werden 

o Meinungen, dass auch der Abschnitt zwischen Schönbachstraße bis Ludolf-Colditz-Straße 

sollte aus Hauptverkehrsnetz herausgenommen werden, damit eine lückenlose Fahrradstraße 

entstehen kann (Umsetzung ist schwierig) 

- An den Knotenpunkten Naunhofer Straße - Schönbachstraße; Ludolf-Colditz-Straße; Breslauer 

sind Kreisverkehre denkbar  Innenkreise der Minikreisverkehre sollten nicht nur mit Markierung 

hergestellt werden (sonst Überfahrungsgefahr zu groß)  

- die zur Zeit abgehängte Obere Eichstädtstraße sollte für den Radverkehr geöffnet und in den 

geplanten Kreisverkehr mit eingebunden werden 

- Maßnahmen zur Reduzierung des MIV im Bereich Dorfanger Probstheida/Augustiner Str. 

  (analog Einschränkung Verengung im Bereich Holzhäuser Str.) 

   Ziel: weniger PKW Schleichverkehr und mehr Freiraum für Radfahrer 

- Naunhofer Straße sollte durch Geschwindigkeitsreduzierungen und andere geeignete Maßnahmen 

unattraktiv für den Durchgangsverkehr gemacht werden 

- Herausnahme der Naunhofer Str. aus dem Hauptstraßennetz zwischen Ludolf-Colditz-Str. und K. 

Prendel-Allee 

- Kann auch als Verbindung zum Markkleeberger See genutzt werden 

- Besonderer Schutz Fuß-/Rad Zuwegung ATV Sportplatz, Neue Nikolai Schule, F.-Mehring GS 

(Schulweg) und LSG Ezoldsche Sandgrube/Freizeitpark/Kleingärten (Rodelberg) 

- Prüfung Zebrastreifen, z.B. Übergang Bereich (Schülerlotze) Naunhofer-/Gletschersteinstraße 
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Ergebnisse der Diskussion in Arbeitsgruppen und Plenum zum Thema 
Neuer Stadtplatz Naunhofer Str. / Kommandant-Prendel-Allee: 

Hinweise in der Diskussion: 

- Mittelinsel steht eventuell unter Denkmalschutz, auf jeden Fall soll Stadtgestaltung erhalten werden 

- Idee einer Umgestaltung bzw. einer Aufwertung des Verkehrsraums zum Stadtplatz wird als positiv 

gewertet und soll weiter verfolgt werden 

- Bündelung Kfz- und Radverkehr im Nordbereich unter Beibehaltung der Längsparker  

- Verkehrsberuhigung und Umgestaltung Südbereich  

- Anpassung bzw. genaue Betrachtung Versatz an Kreuzung 

K.-Prendel-Allee/Naunhofer Straße zur konfliktfreien Querung  

- Fußgänger schützen durch neue Gehwegnasen an umgebenden Fußgängerbereichen 

- Grünraumanpassung der Insel zur Steigerung Aufenthaltsqualität  

- Sportgeräte auf neuer Fläche 

- Erlebbarkeit des südlichen Bereichs sollte hervorgehoben werden (z.B. Freisitz, Möglichkeiten für 

Kinder, Sitzmöglichkeiten) 

 

   

Ergebnisse Arbeitsgruppen und Plenum zum Thema  Umgestaltung 
Einmündungsbereich Naunhofer Str. / Holzhäuser Str.: 

Hinweise in der Diskussion 

- Beachtung Denkmalschutz  Grünachse sollte erhalten bleiben, keine Bäume in Sichtachse der 

Naunhofer Straße (Grünaufwertung trotzdem denkbar) 

- Variante der Einmündung in Mittellage ist wünschenswert 

- Behindertenstellplatz vor Bushaltestelle soll erhalten bleiben 

- Krankenwagenzufahr beachten 

- Radverkehr: Direktweg von Holzhäuser in Naunhofer Straße würde dem Gedanken der 

Direktachse folgen  Maßnahmen zu Sicherung von Falschfahrern müssen getroffen werden  

- Man sollte Wärmeentwicklung im Sommer beachten –entgegenwirken durch verwendete 

Materialien, evtl. mehr Verschattungsfläche erzeugen, Rasenfläche denkbar 

- Rechtsabbieger in Naunhofer Straße – Rückstau von Kfz-Verkehr ist nicht zu erwarten 
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Weitere angesprochene Themen: 

- Wichtig ist Fahrradausbildung für Kinder  hier fehlen aktuell Mittel für den Verkehrsgarten in der 

Franz-Mehring-Grundschule 

- Schülerlotsen an Naunhofer Straße: Finanzierung für 2018 bisher noch nicht gesichert 

- S-Bahn-Haltepunkt Stötteritz: Fahrradbügel werden dringend benötigt 

- Fahrradstadtplan ist nicht aktuell  wird aktualisiert, wenn Gelder zur Verfügung stehen 

- Mögliche bzw. notwendige Fahrradbügel werden in einem Fahrradabstellkonzept im Rahmen von 

„Aktiv mobil“ eruiert 

- Frau Kerreith sprach mehrmals das Thema Mittlerer Ring an und wünschte explizit die Aufnahme 

der Aussagen ins Protokoll. Sie befürchtete bei verschiedenen Ideen und Vorschlägen, dass 

Verkehrsberuhigungsmaßnahmen in und um die Naunhofer Straße dazu führen könnten, dass die 

Bahnvariante, an welcher sie Anliegerin ist, wieder aufleben könnte. Es wurde darauf verwiesen, 

dass im STEP Verkehr 2015 festgeschrieben ist, dass die Bahnvariante mindestens in einem 10-

Jahres-Zeitraum nicht geplant und umgesetzt werden soll. Stattdessen sollen kleinteilige 

Maßnahmen zur Steigerung von Fuß- und Radverkehr in Stötteritz zu einer Verkehrsentlastung 

und ein geändertes Verkehrsverhalten führen, um einen Mittleren Ring nicht mehr notwendig 

werden zu lassen. Dazu dient das Projekt „Aktiv mobil in Stötteritz“. 

Nächste Veranstaltung: 

- am 09.11.2017; genauere Informationen werden zum gegebenen Zeitpunkt auf der Internetseite 

aktiv-mobil@leipzig.de veröffentlicht; eine zusätzliche Einladung wird an alle Mitglieder des 

Mailverteilers aktiv-mobil@leipzig.de versendet 

Kontakt und Informationen: 

Dezernat Stadtentwicklung und Bau, Verkehrs- und Tiefbauamt 

Abteilung Generelle Planung 

04317 Leipzig, Prager Straße 118 - 136 

 

E-Mail: aktiv-mobil@leipzig.de 
Internet: www.leipzig.de/aktiv-mobil 
 

Protokoll erstellt durch StadtLabor, bestätigt durch Verkehrs- und Tiefbauamt 

Leipzig, den 29.05.2017 

Anlagen: 

- Pläne zur Gestaltung der Naunhofer Straße, entstanden in den Arbeitsgruppen

mailto:aktiv-mobil@leipzig.de
mailto:aktiv-mobil@leipzig.de
mailto:aktiv-mobil@leipzig.de
http://www.leipzig.de/aktiv-mobil
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